
Übersicht zur SEB-Sitzung am 16.03.2021 
 
 
Tagesordnungspunkte der Online-Sitzung: 
 
 

1. Begrüßung durch die Kommentatoren: Franz Gassert, Petra Steinmetz 
 

2. Bericht des SEB Vorsitzenden 
 
- Preis für soziales Engagement wird wieder vergeben. 
- Trierer Gymnasien möchten Projekte außerhalb der reinen Schultätigkeit  
  schulübergreifend planen. Ideen dazu werden noch vorgestellt. 

 
3. Bericht der Schülervertreter:innen 

 
 -  Es wurde die Idee eines Instagram-Account für die Schülervertretung vorgestellt,   
                 um zukünftig noch besser informieren zu können. 
              - Eine weitere Überlegung ist, Menstruationsartikel in den Mädchen-WCs zur   
                 Verfügung zu stellen, damit die Nachfrage im Sekretariat entfällt. 
    

4. Bericht des Schulleiters 
 
– Im Präsenzunterricht wurde sich für den tageweisen Wechsel entschieden, damit 

für jedes Kind möglichst jede Woche persönlicher Schulkontakt besteht. Die 
Herausforderung dabei ist, dass Leistungsnachweise in zwei Gruppen erfolgen. 
Laut eines Schreibens des Ministeriums soll von der Anzahl der Klassenarbeiten 
nur abgewichen werden, wenn es pandemiebedingt gar nicht anders geht. 
Trotzdem wollen wir möglichst viel erst nach den Osterferien schreiben, damit die 
Kinder sich erst wieder einfinden und Lücken geschlossen werden. 

– In der 5./6. Klasse gab es den Wunsch, schon vor den Ferien Arbeiten schreiben, 
da die Schüler:innen schon länger zurück im Unterricht sind. 

– Für die Zeit nach den Osterferien gibt es Stand heute noch keinerlei Hinweise vom 
Ministerium, wie es weiter gehen wird. 

– Alle neuen 5er-Klassen sind voll belegt. Die Nachfrage war insgesamt größer als 
unser Angebot. Laut Beschluss der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder 
des SEB wird die Klassenstärke auf 30 Kinder pro Klasse festgelegt. 

-     Für die Oberstufe gibt es ebenfalls eine große Nachfrage, ans HGT zu wechseln. 
– Bezüglich der Schulbuchausleihe gab es eine Anfrage, ob die Bücher über den 

normalen Ausleihzeitpunkt hinaus ausgeliehen bleiben können. Dies scheint 
organisatorisch von Seiten des Ausleihers wahrscheinlich nicht umsetzbar. Eine 
mögliche Lösung ist, Kopien zu machen von den fehlenden Kapiteln. Auch die 
Möglichkeit, eine digitale Version als E-Book-Version dazu kaufen, wird geprüft. 

– Der Notendurchschnitt des Abiturs zeigt keine signifikanten Unterschiede zu den 
Vorjahren. 

– Die Zeugnisübergabe wird im Beisein der Eltern erfolgen. Für Verwandte und 
Freunde zu Hause wird es einen Lifestream geben. 

 



 
– Bezüglich des Schulfestes gibt es Überlegungen, dieses erst nach den 

Sommerferien stattfinden zu lassen. 
– Das Angebot der Schulpsychologin wird gut angenommen und soll weiter 

bestehen. Zur Schulpsychologin kann die Kontaktaufnahme in einem gewissen 
Rahmen anonym erfolgen. Kontakt kann auch außerhalb des Unterrichts, nach der 
sechsten Stunde oder telefonisch oder per E-Mail erfolgen. Es gibt Überlegungen, 

       eine Kontaktaufnahme über sdui per Chat oder Video zu ermöglichen. Allerdings              
       hätte dies den Nachteil, dass die Anonymität nicht gegeben wäre. 
– In Bezug auf den Digitalpakt und die elektronische Ausstattung unserer Schule 

gibt es erfreuliche Neuigkeiten. Die Geräte sind angekommen und es werden 
noch mal zwei Klassensätze erwartet. Die Tablet-Klassen werden nächstes Jahr 
komplett ausgestattet sein. Bis zu den Sommerferien wird die Erarbeitung der 
Grundlagen des entsprechenden Konzepts erfolgen. 

– Zum Anbaufortschritt gibt es keine neuen Informationen 
 

      5.   Sonstiges 
 

-       Die Corona-Tests für Beschäftigte des HGTs umfassen auch Mitarbeiter:innen in 
        der Verwaltung. Aber bis jetzt gibt es noch keine Tests für Schüler:innen. Dafür   
        ist die Ausstattung mit Masken und Desinfektionsmitteln gut, so dass auch   
        Schüler:innen notfalls ausgeholfen werden kann. 
-       Videokonferenzen gestalteten sich teilweise schwierig wg. der technischen 
        Störungen, aber auch durch vereinzeltes gezieltes Stören der Konferenzen, das     
        entsprechend konsequent geahndet wurde. 
-      Es wurde auf Nachfrage erneut darauf hingewiesen, dass die Wasserqualität 
       Robert-Schumann-Gebäude laut der Messwerte aus den Wasserproben   
       einwandfrei ist. 
-      Der SEB bedankt sich bei Kathrin Reutlinger für Ihre Mitarbeit im SEB und 
       wünscht Ihr alles Gute. 
 
 

     6.   Verabschiedung durch die Kommentatoren: Franz Gassert; Petra Steinmetz 
 

 
 
 
  


